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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

Hannoverscher TTC II : TSV Bemerode V 
Freitag, 21.04.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Hannoverscher TTC II

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
Hannoverscher TTC II das Spiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 gegen den TSV Bemerode
V am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel
Grünewald / Sachs. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 2
Ersatzspielern spielte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Grünewald /
Sachs beim 11:8, 9:11, 11:9, 11:3 gegen Mäser / Wagner doch überlegen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Stephan / Loeper kamen mit der
Spielweise von Karambis / Brauner am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
wiederum daraufhin Fiedler / Paul letztlich parat, um Wilke / Weglicki final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess
machte anschließend dagegen Markus Grünewald beim 3:0 mit Bernd Mäser. Ulrich Stephan hatte
danach gegen Stephanie Karambis bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Wenig Chancen ließ Marco Sachs beim 11:7, 11:8, 11:7 seinem Gegner Gerd Wagner. Zwar brachte
Detlef Brauner Philip Loeper phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Philip Loeper
mit 3:1 durch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische.
In toller Verfassung präsentierte sich Kilian Fiedler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Slawo Weglicki. Den Sieg von Christoph Wilke
konnte Melanie Paul im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Hannoverscher TTC II und des TSV
Bemerode V in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Grünewald seiner Gegnerin
Stephanie Karambis beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Grünewald nun 16 Siege bei 8 Niederlagen aus.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Ulrich Stephan nachfolgend gegen Bernd Mäser. Durch
diesen Sieg liegt Stephan nun bei einer Saison-Bilanz von 21:6, während Mäser nach diesem Einzel
eine Statistik von 9:11 zu verbuchen hat. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Marco Sachs seinem Gegner Detlef Brauner letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Philip Loeper beim 5:11, 11:3, 8:11, 4:11 gegen Gerd Wagner. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Loeper nun bei 1:1, während Wagner bislang 11 Siege
und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim anschließenden 7:11, 7:11, 7:11 gegen Christoph
Wilke fand Kilian Fiedler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:8 für Fiedler
und 3:1 für Wilke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Melanie Paul ihrem Gegner Slawo Weglicki letztlich beim 6:11, 11:6, 4:11, 7:11 nicht
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gefährlich werden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 11:8, 13:11, 11:9 gegen
Karambis / Brauner fanden Grünewald / Sachs indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Hannoverscher TTC II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Hannoverscher TTC II am 23.04.2023 gegen
den TSV Bemerode IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Bemerode V erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:22. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Hannoverscher TTC II

Doppel: Grünewald / Sachs 2:0, Stephan / Loeper 1:0, Fiedler / Paul 0:1 
Einzel: M. Grünewald 2:0, U. Stephan 2:0, M. Sachs 1:1, P. Loeper 1:1, K. Fiedler 0:2, M. Paul 0:2 

 TSV Bemerode V
Doppel: Karambis / Brauner 0:2, Mäser / Wagner 0:1, Wilke / Weglicki 1:0 
Einzel: S. Karambis 0:2, B. Mäser 0:2, D. Brauner 1:1, G. Wagner 1:1, C. Wilke 2:0, S. Weglicki 2:0


